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Warum?


Bitte lieber doch nicht.


Oder vielleicht doch?


Warum fragst du warum?


Warum wegen was?


Wegen der kleinen Mädchen?


Ja, ihre Unschuld.


Sie ist doch schön.


Aber du hast ihnen die Unschuld geraubt.


Und sie damit erhöht.


Nein erniedrigt.


Der Zusammenhang ist anders.


Nicht ordentlich.


Die patriarchalische Sprache mit Chaos unterwandern.


Die Kontexte verdrehen.


Den Mädchen wurde das ihnen nicht Bekannte zugeordnet.


In dem Wort zugeordnet steht das Wort Ordnung.


Das wollte ich nicht.


Die Mädchen tauchen in neue Räume ein.


Sie werden verräumt.


Sie werden verrückt .


Du hast die Unschuld weggeräumt.


Die Mädchen im Zusammenhang mit dem Schrecklichen, dem


Unsagbaren werden dazu benutzt bei Erwachsenen, Unbehagen zu erzeugen.


Sie erinnern an die Schreie der Säuglinge, die im Krieg ungekocht bei lebendigem Leib mit Messer und Gabel verspeist wurden.


Das macht so ein unbehagliches, unappetitliches Geräusch.


Ja, wie das Reiben mit Styropor an einer Wand.
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